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Abb. xg.Kunslgewerbemuseumzu Flensburg.schleswigscheMangelhölzer,bumbemalt.Eichenholz.
XVIII. Jahrhundert. Hausßeiß

Hausbaueszu beeinflussenvermochten.Wenn irgendwo, so muß hier,beim Bauernhaus vergangener Zeit das so vielfältigverbrauchte und miß-
brauchteWort von der„bodenständigenKunst"in bezugaufdieArchitekturzu Rechtbestehenbleiben.Ob sie sich durchRegierungsverordnungenjemals wiederin Gesundheitgroß wird ziehenlassen?Vielleicht wenndieEinsichtPlatzzugreifenimstandeist,daßderleivonderErziehung,undzwarvonderelementarenErziehungabhängt,nichtvoneinemvorgeschrit-tenenStadiumderselben,dasdereinfachstennatürlichstenGrundlagenent-behrt. So lange an das KindAnsprücheintellektuellerArt von seiten derSchulein einemAltererhobenwerden,woderIntellektnochgarnichtent-
wicklungsfähigist, solangenichtder kindlicheGestaltungs-,Schaffens,SchöpfensdrangeineweitausgiebigereBeachtungfindetalsbisher,ebenso-
lange wird die Wiederkehreiner eigentlichenVolkskunstauf sich wartenlassen.IneinemAlter,woschonvieleRegungenerstickt,niedergedrücktsind,wo die Anschauungmeistschoneine gemachte,keinenatürlichent-wickeltemehrist,dürftees nurwenigen,vielleichtkeinemgelingen,den
rechten Ton wiederzufinden.


